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Der Auftrag 

Ratsbeschluss vom 30. Juni 2016 i.Z. der Leistungs- und 
Finanzierungsvereinbarungen 2017-2019:  
 

„Die Verwaltung wird mit der Entwicklung eines 

gesamtstädtischen Konzeptes zur Schulsozialarbeit 

unter besonderer Berücksichtigung gelingender 

Übergänge beauftragt.“   
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Die Herausforderungen  

• unterschiedliche Anstellungsträger und unterschiedlich 
ausgestattete Arbeitsverträge 

• diverse Finanzierungsformen und ‐quellen 
• fehlende Kriterien für eine bedarfsgerechte Verteilung 
• unscharfe Aufgabenstellungen der Schulsozialarbeit in ihren 

unterschiedlichen Handlungsfeldern 
• unterschiedliche Handlungslogiken der Systeme Jugendhilfe 

und Schule und der unterschiedlichen Professionen 
• keine schulform‐ und trägerübergreifende Koordinierung 
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Das vorliegende Rahmenkonzept … 

… ist ein Auftakt und leistet einen Überblick (Status quo in Bi, Standorte, 
Steckbriefe). Eine erste Verständigung auf Grundsätze ist gelungen. Zudem 
gibt es eine Arbeitshilfe zur Erstellung eines schuleigenen Konzepts zur 
Schulsozialarbeit. 
 
…bietet konkrete Empfehlungen:  
• Stärkung der Vernetzung und der Kooperation (schulintern und zu 

schulexternen Partnern), z. B. durch Fachtage 
• Ergänzung der Gremienstruktur: „Forum Schulsozialarbeit im Quartier“  
• Einführung eines Qualitätsmanagements  
• Einführung einer integrierten Jugendhilfe- und Schulentwicklungs-

planung in Bezug auf Schulsozialarbeit 
• Entwicklung eines Kennzahlen- und Indikatorensets.  

 auf dieser Basis: Bedarfsgerechte Verteilung der kommunal 
 finanzierten Schulsozialarbeit  
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit! 

Dezernat Soziales - Büro für Integrierte Sozialplanung und Prävention 

E-Mail:  integrierte.sozialplanung@bielefeld.de 

Tel.:  +49(521)51-2371 
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